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Zürich — Zurieb — Zurigo
•1899. 6. Oktober. Die Firma Louis Lippmutn in Zürich II (S.H.A.B.

vom 10. Mai 1899, pag. 634) verzeigt als nunmehriges Domizil und Woh-
ort des Inhabers: Z ü r i c h IV, und als Geschältslokal: Universitätsstrasse 83.

6. Oktober. Aus dem Verwaltungsrate der 'Walliser Industriegesellschaft
(Societe industrielle du Valais) in Zürich II (S. H. A. B. vom

13. September 1898, pag. 1077) sind ausgeschieden: Caspar Conrad Ulrich
und Alfred Weber uud gewählt worden: August Näf-Escher in Zürich n
und Albert Bachofen, in Zürich I, beide von Zürich. (Firma-Unterschrilten
zu zweien kollektiv.)

6. Oktober. Die Firma U. Hiltebrand-Heusser in Zürich I (S. H. A. B.
vom 10. Mai 1899, pag. 634) hat ihr Domizil und das Geschäftslokal nach
Zürich III, Gasometerstrasse 29 (Industriequartier) verlegt

6. Oktober. Inhaberin der Firma 8. Bolliger-Höhn in Zürich III ist
Frau Sophie Bolliger, geb.: Höhn, von Schmidrued (Aargau), in Zürich HL
Metzgereigeschäft. Militär'strasse 117. Die Firma erteilt Prokura an den
Ehemann der Inhaberin Fritz Bolliger-Höhn.

6. Oktober. Aus dem Vorstande der Genossenschaft Konsumverein
Fischenthal in Fischenthal (S. H A. ß. vom 22. Januar 1889, pag. 53)
sind .infolge Hinschiedes, Wegzuges und Rücktrittes getreten:' Heinrich
Zangger, Otto Honegger, und Heinrich Wespi, und an deren Stellen
gewählt worden: Friedrich Hauser, von Wädensweil, in Bodmen-Fischenthal,
als Präsident; Jakob Egli, von Fischenthal, in Würz-Fischenthal, als Vice-
präsident; Robert Diener, von und in Fischenthal, als Beisitzer. Aktuar
und Beisitzer sind wie bisher Heinrich Reiser und Heinrich Keller.

7. Oktober. Die Firma Carl Darier in Zürich I (S. H. A. B. vom
25. März 1897, pag. 351) ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges
des Inhabers erloschen.

7. Oktober. Unter der Frima Bergtrotten-Genossenschaft Seen hat
sich mit Sitz in Seen, am 10. März 1899 eine Genossenschaft gebildet,
welche die Erhaltung und den Betrieb der obern und untern Bergtrotte
in der Civilgemeinde Seen zum Zwecke hat Der Eintritt erfolgt auf
schriftliche Anmeldung hin durch Aufnahmebeschluss der Generalversammlung

und der Austritt freiwillig durch schriftliche dreimonatliche Kündigung

auf Schluss des Geschäfts- (Kalender-) Jahres, Ausschluss und
Hinschied des Genossenschafters. Die Erben eines verstorbenen Genossenschafters

treten in dessen Rechte und Pflichten ein. Aus den Einkaufssummen

Neueintretender, den jeweilen festzusetzenden Jahresbeiträgen etc.
werden die Betriebsausgaben etc. bestritten. Jede persönliche Haftbarkeit
der Genossenschafter,. für welche ein direkter Gewinn nicht beabsichtigt
wird, ist ausgeschlossen. Ein Vorstand, besteheud aus Präsident, Aktuar
und Quästor, vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führt der
Präsident mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Jacob Kohlet; Aktuar: Ulrich Brunner, und Quästor: Ulrich
Müller, alle von und in Seen.

7. Oktober. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Frau Hotz-Kaegl
& Sohn, Toigwaarenfab. z. Felsenegg in Wyla (S. H. A. B. vom 5.
Oktober 1894, pag. 905) hat sich infolge Hinschiedes' der Gesellschafterin
Louise Hotz-Kaegi aufgelöst,' und es ist diese Firma erloschen.

Inhaber der Firma Paul Hotz in Wyla, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Paul Hotz, von Hittnau,
in Wyla, der bisherige Gesellschafter. Teigwarenfabrik Zum Felsenegg.

7. Oktober. Inhaberin der Firma Frau M. Jutz in Zürich HI ist Frau
Maria Rosa Jutz, geb. Rüegg, von Oberkirch (Luzera), in Zürich III.
Restaurant Dienerstrasse 70, zur Diana.

7. Oktober. Die Firma Theophil ßrüebler in Zürich (S. H. A. B. vom
23. Januar 1883, pag. 45) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

7. Oktober. Inhaber der Firma E. Müller-Meister in. Zürich I ist
Eduard Müller-Meister, von Heilbronn (Württemberg), in Zürich III. Handel
in Tapeten und. Rouleaux. Bahnhofstrasse 66.

7. Oktober. Die Firma Beb. Amann in Albisrieden (S. H. A. B. vom
6. April 1899, pag. 457) wird hiemit infolge Konkurses von Amteswegen
gelöscht.

7. Oktober. Die Firma Schönenberger & ClB in Zürich H (S. H. A. B.
vom 8. Dezember 1897, pag. 1242), Mitgesellschafter: Joh. Caspar
Leemann, ist infolge Konkurses über diese Kommanditgesellschaft von Amteswegen

gelöscht .worden.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern.

1899. 7. Oktober. Die im Handelsregister von Basel unterm 18.
Dezember 1882 eingetragene und im S. H. A. B. vom 11. Januar 1883,

pag. 11 publizierte Firma Max Oettinger, «z. Habana-Haus» in Basel,
errichtet auf 1. November 1899 in Bern eine Zweigniederlassung unter
derselben Firma; dieselbe wird durch den Firmainhaber Max Oettinger
vertreten. Natur des Geschäfts: Habaua-Import; Specialität in türkischen und
ägyptischen Cigaretten. Geschäftslokal: Christoffelgasse 7, Bern.

Bureau Fraubrunnen.
5. Oktober. Unter der Firma Wwe A. M. Läng „zum Bären" besteht in

Utzenstorf eine Einzelfirma, deren Inhaberin Anna Maria Läng, geb.
Hübscher, Alberts sei. Witwe, von und zu Utzenstorf, ist Natur des Geschäftes:

Gastwirtschaft. Sitz in Utzenstorf.
5. Oktober. Die Firma Papierfabrik Utzenstorf in liq. in Utzenstorf

(S. H. A. B. Nr. 162 vom 18. Juli 1892, pag. 652, und Nr. 306 vom
10. Dezember 1897, pag. 1253) ist nach beendigter Liquidation erloschen
und auf Grund des über die Auflösung ergangenen Beschlusses der
Generalversammlung vom 22. Oktober 1897 im Handelsregister gestrichen
worden.

5. Oktober. Inhaber der Firma Franz Nenniger, Bäker in Bätter-
kinden ist Franz Nenniger, Bäcker und Negociant, von und in Bätterkinden.
Natur des Geschäftes: Bäckerei und Spezereihandlung. Geschäftslokal:
im Dorfe Bätterkinden.

5. Oktober. An der Generalversammlung der Aktionäre der
Aktiengesellschaft Papierfabrik Utzenstorf in Utzenstorf (S. H. A. B. vom
10. Dezember 1897 und 25. März 1898) vom 15. September 1899 wurde
am Platze des zurückgetretenen Corti, in Winterthur, in den Verwaltungsrat'

gewählt: Dr. jur. Oskar Busch, Advokat, in Zürich.
6. Oktober. Inhaber der Firma F. Wyss, Wirft in Bätterkinden

ist Friedrich Wyss, von Hessigkofen (Solothurn), Wirt, in Bätterkinden.
Natur des Geschäfts: Betriob einer Speisewirtschaft und Weinhandlung.
Geschäftslokal: im Dorfe Bätterkinden.

6. Oktober. Die Firma Bud: Häberli in Steinbrück, Gemeinde Wig-
giswyl (S. H. A. B. vom 30. April 1883, pag. 492) hat die.Branntwein-

.fabrikation aufgegeben und betreibt nur noch Weinhandlung und eine
' Wirtschaft. Der Sitz des Geschäftes bleibt tinverändert.

6. Oktober. Inhaberin der Firma Wittwe J. Arn! in Münchenbnchsee
ist Emma Ami, geb. Spychiger, Jakobs Witwe, von Nennigkofen
(Solothum), Papeterie und Buchbinderei in Münchenbuchsee. Natur des
Geschäftes: Handel mit Papierwaren, Schreibmaterialien und Kurzwaren und
Buchbinderei. Geschäftslokal im Unterdorf zu Münchenbuchsee. ~

6. Oktober. Inhaber der Firma Gottl. Sutter in Münchenhnchsee ist
Gottlieb Sutter, von-Rüthi, Amt Seftigen, Wein- und Bierverkäufer in
Münchenbuchsee. Natur des Geschäftes: Grosshandel mit Wein, Bier und
alkoholfreien Getränken. Geschäftslokal: im Oberdorf zu Münchenbuchsee.

Bureau Langnau /Betirk Svgnau).
6. Oktober. Die Firma F. ZSrcher-Büegsegger ia Langnau (S. H. A. B.

Nr. 12, vom 3. Februar 1883, pag. 82) ist infolge Absterbens des Inhabers
erloschen.

Bureau de Porrentruy.
5 Oktober. La raison Jules Fattet ä St Urs&nne (F. o. s. du c. du 7

mars 1891, n° 50, page 201) est radiöe ensuite de renonciation dn titulaire.
5. Oktober. Jules Fattet de Saignelegier et Joseph Bouvier de St. Ur-

sanne, les deux domiciles ä St. Ursanne, ont constitnä ä St. Ursanne, sous
la raison sociale Fattet et Bouvier, une sociötö en nom collectif qui a
commence le 1er Janvier 1897. Les deux assoeiös ont la signature sociale Genre
de commerce: Bois.

5. Oktober. La maison Joseph Bouvier ä St. Ursanne (F. o. s. du c.
du 11 inai 1883, l° 68, pag. 543, et du 8 fövrier 1892, n° 28, pag. 109) a
cessä sa fabrication.de boites de montres et le commerce de bois sous cette
raison. Son genre de commerce actuei est: Boulangerie, epicerie, mercerie et
auberge.

7 octobre. La raison X. Petignat, ä Courgenay (F. o. s. du c.
du 16 juillet 1887, n° 70, page 560), est radtee ensuite de döcös du
titulaire.

7 octobre. La raison Xavier Petignat Als, ä Courgenay (F. o. s. du c.
du 5 mars 1891, n° 48, page 191), est radiöe ensuite de cessation de
commerce du titulaire.

Appenzell .4,-Rh. — AppenzeU-Rh. ext. — Appenzell») est.
Bureau Herisau.

1899. 6. Oktober. Inhaber der Firma Konrad Zellweger z.
Landseheide, in Schwellbrunn, ist Konrad Zellweger, von Herisau, wohnhaft in
Schwellbrunn. Natur des Geschäftes: Wirtschaft, Bäckerei und Holzhandel.
Geschäftslokal: zur Landscheide.

Tessln — Tessln — Tlclno
Ufficio di Mendrisio.

1899. 6 otfobre. Proprietario della ditta individuate Bossi Giaoomo in
Baierna, e Rossi Giacomo fü Gaspare, da Curio, domiciliate a Baleraa. Genere
di commercio: Farmacia.

Waadt — Vand — Vand
Bureau• de Veuey.

1899. 4 octobre. La sociötö anonyme Banque Föderale (societe anonyme),
dont le si6ge est ä'Zurich, avec succursale ä Vevey (F. o. s. du c. du I er jnin
1894, n°132, page 536, et 25 iuin 1S97, i.° 169. page 696), fait inscrire' la
radiation, ensuite de dämission de Auguste Burckhardt, de ses fonetions de
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fondö de pouvoirs du comptoir de Lausanne et chargö de procuration de
l'Agence de Vevey, Iequel n'a ainsi plus qualitö pour signer au nom de la
socidtd.

4 octohre. La raison Henri Richen, ä Montreux (F. o. s. du c. du 29 aoüt
1896, n° 242, page 997), est'radide ensuite de reraise de commerce.

5 octobre. Le chef de la maison F. Cordey Bettig, ä Vevey, est
Madame Fanny Louise fille de Charles Bettig, femme de Emile Cordey, de
Savigny, domicilide ä Vevey. Genre de commerce: tissus, confections, toilerie
etc. Magasin: Rue du Simplon n° 5, ä Vevey.

5 octobre. La socidtd en nom collectif Plcossi freres, ä Montreux, radide
ensuite de remise de commerce Ie 23 janvier 1899 (F. o. s. du c. de 1893 n°
27. page 108 et 1899 n° 26, page 102) a dtd ddclarde ensuite en liquidation.
Gabriel Montet, de Blonay et Corseaux, hanquier, ä Vevey, a dtd ddsignd
comme liquidateur par arrdt du Prdsident du Tribunal du district de Vevey
du 30 aoüt 1899. II est seul autorisd ä signer au nom de la socidtd Picossi
freres en liqon.

Bureau d'Yverdon.
5 octohre. La raison E. Gottraux, ä Yverdon (F. o. s. du c. du

11 ddcemhre 1897, p. 1259), est radide pour cause de remise de commerce.
5 octobre. La raison Adolphe Steiner, ä Yverdon (F. o. s. du c. 10 du avril

1883, p. 404 et 26 aoüt 1896, p. 985), est radide pour cause de ddcös du
titulaire.

5 octohre. La raison Christian Beer, ä Chamblon (F. o. s. du c. du
17 septembre 1883, p. 911), est radide pour cause de ddpsrt:

6 octohre. Les raisons suivantes sont radides pour cause de ddpart.
Ulysse Perrin, ä Yverdon (F. o. s. du c. du 7 fdvrier 1896, p. 124);
Emmanuel Martin, ä Montagny (F. o. s. du c. du 9 mars 1893, p. 230);
Rose Chaillet, ä Montagny (F. o. s. du c. du 17 septembre 1883, p. 911).
6 octohre. Le chef de la raison J. Olivler, ä Yverdon, est Julien Als de

Charles Olivier, de S^Cierges, domicilid ä Yverdon. Genre de commerce:
Boucherie.

Genf — Genfeve — Glnevra
1899. 5 octohre. La raison Denkinger Michel, tabacs, cigareset articles

pour fumeurs, ä Gendve (F. o. s. du c. du 20 mars 1886, n° 27, page 190),
est radide ensuite du ddcds du titulaire.

5 octohre. Inscription d'office. Le chef de la maison Alfred Leuenherger,
ä Gendve, est Alfred Leuenberger, d'origine hernoise, domicilid ä Gendve
Genre d'affaires: Boulangerie. Locaux: 38, Rue de la Croix d'or.

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale.

Streichungen: — Radiations: — Cancellation!:

Zürich — Zurich — Zurigo
1899. 10. Oktoher. Johannes Müller, Pflasterer, von Uitikon a./A. in

Aussersihl, geh. 1857, infolge Hinscbiedes.

Bern — Berne — Berna
Bureau Langnau (Bezirk SignauJ.

1899. 3. Oktoher. Johann Lehmann, geb. den 4. März 1844, Steinhauermeister,

von Langnau, auf dem Brachli allda (S. H. A. B. Nr. 2 vom 11. Januar
1883, pag. 20) auf eigenes Begehren.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1899. 9. Oktoher. Anton Bucher, geh. 19. April 1854, Landwirt, von

und in Wertbenstein, auf eigenes Verlangen.

Eidg. Amt fur geistiges Eigentum. — Bureau federal de la propridtd inteiieetnelle.

Litterarisches und künstlerisches Eigentum.
Propri§t6 litt&raire et artistique.

Vom 1. Juli bis 80. September 1899 vollzogene Eintragungen.
Enregistrements effectues du 1" juillet au 30 septembre 1899.

a. Ohligatorische Eintragungen. — a. Enregistrements obligatoires.
Nr. 1208. 27 Photographien ans Italien (Format 16V«/22 cm), von Gebr.

Wehrli in Kilchberg; daselhst am 1. Mai 1899 von Gebr. Wehrli heraus-
gegehen.

Nr. 1209. 49 Photographien aus der Schweiz (Format 16Va/22 cm), von
Gebr. Wehrli in Kilchherg; daselbst am 2. Juni 1899 von Gehr. Wehrli
herausgegeben.

Nr. 1210. 48 Photographien aus der Schweiz (Format 16'/a/22 cm), von
Gebr. Wehrlj in Kilchberg; daselbst am 15. Juni 1899 von Gebr. Webrli
herausgegeben.

Nr. 1211. 49 Photographien aus der Schweiz (Format 16'/»/22 cm), von
Gehr. Wehrli in Kilchberg; daselhst am 20. Juni 1899 von Gebr. Webrli
herausgegeben.

Nr. 1212. 7 Photographien von der Stadt Solothurn und Umgebung
(Kabinett-Format), von P. Does in So'otburn; daselhst am 3. Juli 1899 von
P. Does herausgegeben.

N° 1213. 16 photographies de la piece historique «La reine Berthe»
(format 18/24 cm), par J. Boillot-Rohert ä Neuchätel; publides ä Payerne le
8 juillet 1899 par L. Dupertuis, photographe ä Payerne et ddposdes par
J: Boillot-Rohert.

Nr. 1214. 18 Photographien von der Tellanfführnng in Brugg (Format
27/40 cm), von Karl Stalder-Kölla in Brugg; daselbst am 26. Juni 1899 von
Karl Stalder-Kölla herausgegehen.

N° 1215. 7 cartes postales photographiques de Berne et environs par
J. Martin ä Berne; y publides le 9 juillet 1899 et ddposdes par J. Martin.

N° 1216. 4 photographies du canton de Yaud (format 49/37 cm), par
Charnaux frdres & Cle ä Gendve; y publides le 1er mai 1899 et ddposdes
par les mdmes.

N° 1217. «Le tir cantonal vaudois k Yverdon» (1899), alhum ofßciel avec
illustrations reproduites en glyptographie (format 23/31 cm), par J. BoiUot-
Robert ä Neuebäte]; publid ä Yverdon le 18 juillet 1899 et ddposd par
J. Boillot-Rohert.

Nr. 1218. I Photographie von Musikdirektor Sebasticn Mayr (Visitenformat),

von Hugo Schoeni in Ghaux-de-Fonds; daselbst am 19. Juli 1899
erschienen, von Hugo Schoeni herausgegehen und deponiert.

Nr. 1219. 1 Photographie von Musikdirektor Sebasticn Mayr (Kabinettformat),

von Hugo Schoeni in Gbaux-de-Fonds; daselbst am 19. Juli 1899
erschienen, von Hugo Schoeni herausgegeben und deponiert.

Nr. 1220. «Aus dem alten Solothurn», ein Album mit 42 Bildern aus den
St. Ursenkalendern von 1889 his 1900, Buchdruck (Format 36/26 cm), von der
Buch- und Kunstdruckerei Union in Solothurn; daselbst am 17. Juli 1899 von
genannter Buch- und Kunstdruckerei herausgegeben.

Nr. 1221. 41 Naturfarben-Photographien (Photochroms) aus Schottland
(Format 16/22 cm). Eigentümer und Urheber: Art. Institut Orell Füssli in
Zürich; Verleger: Photochrom C° Lw in London; daselbst am 10. Mai. 1899
herausgegeben.

Nr. 1222. 23 Naturfarben-Photographien (Photochroms) aus Schottland
(Format 16/22 cm). Eigentümer und Urbeber: Art. Institut Orell Füssli in
Zürich; Verleger: Photochrom C° L"1 in London; daselhst am 15. Mai 1899
herausgegehen.

Nr. 1223. Der Tourist in der Schweiz und den Grenzrayons, 34. Auflage
in 3 Bänden von Iwan v. Tscbudi, gest. am 23. April 1887. Eigentümer
und Verleger: Art Institut Orell Füssli in Zürich; daselbst am 26. Juni 1899
herausgegeben.

Nr. 1224. Schweizerische Porträt-Gallerie, Heft 67, vom Art. Institut Orell
Füssli in Zürich; daselbst am 15: Juli 1899 vom Art. Institut Orell Füssli
herausgegeben.

Nr. 1225. Alhum national Suisse, 67me livraison, - vom Art. Institut Orell
Füssli in Zürich; daselhst am 15. Juli 1899 vom Art. Institut Orell Füssli
herausgegeben.

Nr. 1226. 3 Photogramme aus der Schweiz (Format 21/27 cm), von der
Pbotoglob C° in Zürich; daselbst am 18. Mai 1899 von der Photoglob G°
herausgegeben.

Nr. 1227. 2 Photogramme aus dem Tirol (Format 21/27 cm), von der Pbotogloh
C° in Zürich; daselhst am 31. Mai 1899 von der Photoglob C°
herausgegeben.

Nr. 1228. 4 Photogramme aus der Schweiz (Format 21/27 cm), von der
Photoglob C° in Zürich; daselhst am 12. Juni 1899 von der Photoglob C°
herausgegeben.

Nr. 1229. 2 Photogramme aus Italien (Format 21/27 cm), von der Pbotoglob

C° in Zürich; daselbst am 12. Juni 1899 von der Photogloh C°
herausgegeben.

Nr. 1230. 1 Naturfarben-Photographie (Photochrom): Lugano veduta
dalla Gitta, vista dal San Salvatore (Format 16/22 cm), von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 16. Juni 1899 von der Photoglob C°
herausgegeben.

Nr. 1231. 1 Naturfarben-Photographie (Photochrom): Goslar a./H.,Kaiser¬
worth und Rathans (Format 16/22 cm), von der Pbotoglob C° in Zürich;
daselbst am 16. Juni 1899 von der Pbotoglob C° herausgegehen.

Nr. 1232. 1 Naturfarben-Photographie (Photochrom): Plitvicerseen,
Eremitensee und Plitvicafall (Format 17/45 cm), von der Photoglob C° in
Zürich; daselbst am 12. Juni 1899 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 1233. I Photogramm: PanoramavomUnter-Engadin(Form. 21/1017» cm)>
von der Photoglob G° in Zürich; daselbst am 12. Juni 1899 von der Photoglob

C° herausgegehen.
Nr. 1234. 1 Naturfarben-Photographie (Photochrom): Constantinople et

la corne d'or (Format 16/22 cm), von der Pbotoglob C° in Zürich; daselbst
am 26. Juni 1899 von der Pbotogloh C° herausgegeben.

Nr. 1235. 4 Naturfarben-Photographien (Photochroms) von Algier
(Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 26. Juni
1899 von der Pbotoglob C° herausgegeben.

Nr. 1236. 4 Naturfarben-Photographien (Photochroms) aus Deutschland
(Format 12/17 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 3. Juli
1899 von der Photogloh C° herausgegeben.

Nr. 1237. 2 Naturfarben-Photographien (Photochroms): Bachtschi-Ssarai
(Russland) (Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselhst
am 3. Juli 1899 von der Photoglob C° herausgegehen.

Nr. 1238. 7 Naturfarben-Photographien (Photochroms) aus der Schweiz
(Format 16/22 cm), von der Photoglob G° in Zürich; daselhst am 3. Juli
1899 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 1239.3 Naturfarben-Photographien (Photochroms) aus dem Tirol (Format
16/22 cm), von der Pbotoglob G° in Zürich; daselhst am 3. Juli 1899 von
der Photoglob C° herausgegehen.

Nr. 1240. 2 Naturfarben-Photographien (Photochroms) vom Gornergrat
(Format 16/22 cm), vou der Photoglob C° in Zürich; daselhst am 3. Juli
1899 von der Photoglob C° herausgegehen.

Nr. 1241. 24 Naturfarben-Photographien (Photochroms) aus den Balkanstaaten

(Format 16/22 cm), voa der Photoglob G° in Zürich; daselbst am
3. Juli 1899 von der Photogloh C° herausgegeben.

Nr. 1242. 3 Naturfarben-Photographien (Photochroms) aus der Schweiz.
(Format 42/52 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselhst am 3. Juli.
1899 von der Pbotogloh C° herausgegehen.

Nr. 1243. 13 Naturfarben-Photographien (Photochroms) aus Oesterreich-
Ungarn (Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselhst am
10. Juli 1899 von der Photoglob G° herausgegeben.

Nr. 1244. 8 Naturfarben-Photographien (Photochroms) aus Deutschland
(Format 16/22 cm), von der Photoglob C« in Zürich; daselbst am. 13. Juli
1899 von der Photogloh C° herausgegeben.

Nr. 1245. I Naturfarben-Photographie (Photochrom): Casino de Monte
Carlo (Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselhst am.
14. Juli 1899 von der Pbotoglob G° herausgegehen.

Nr. 1246. I Naturfarben-Photographie (Photochrom): Jerusalem,
Gethsemane (Format 42/52 cm), von der Photoglob G° in Zürich; daselbst am
15. Juli 1899 von der Photoglob G° herausgegeben.

Nr. 1247. I Naturfarben-Photographie (Photochrom): Konstantinopel
(Format 18/41 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 15. Juli
1899 von der Photoglob G° herausgegeben.

Nr. 1248. 2 Naturfarben-Photographien (Photochroms): Rnndpanorama
vom Hörnli aus (Walliser-Alpen) (Format 21/72 cm), von der Photogloh
C° in Zürich; daselbst am 19. Juli 1899 von der Photoglob G° herausgegehen.

Nr. 1249. 5 Naturfarben-Photographien (Photochroms) vom Gardasee
(Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich, daselhst am 25. Juli
1899 von der Photogloh C° herausgegeben.

Nr. 1250. 1 Naturfarben-Photographie (Photochrom): Montblanc, Mont-
anvert et la Mer de Glace (Format 12/17 cm), von der Photoglob C° in
Zürich; daselbst am 26. Juli 1899 von der Pbotogloh C° herausgegeben.

Nr. 1251. 2 Naturfarben-Photographien (Photochroms)• von St. Moritz.
(Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 29. Juli
1899 von der Photoglob C° herausgegehen.

Nr. 1252. 1 Naturfarben-Photographie (Photochrom): Gorizia dal Castello
(Format 17/44 cm), von der Photoglob G° in Zürich; daselbst am 10. August.
1899 von der Photoglob C° herausgegeben.
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Nr. 1253. 7 Photogramme yon den italienischen Seen (Format 21/27 cm),
von der Photoglob G° in Zürich; daselbst am 11. August 4899 von der
Photoglob G° herausgegeben.

Nr. 1254. 42 Photogramme ans der Schweiz (Format 21/27 cm), von der
Photoglob G° in Zürich; daselbst am 11. August 1899 von der Photoglob
C° herausgegeben.

Nr. 1255. 1 Photogramm: Panorama von Luzern (Format 21/105'/2 cm),
von der Photoglob G° in Zürich; daselbst am 11. August 1899 von der
Photoglob C9 herausgegeben.

Nr. 1256. 1 Photogramm: Panorama vom Ober-Engadin (Format 21/127 cm),
von der Photoglob G° in Zürich; daselbst am 11. August 1899 von der
Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 1257. St. Ursenkalender für 1900, mit Panorama der Schweiz. Alpenkette

vom Weissenstein aus gesehen, von der Buch- und Kunstdruckerei
Union in Solotburn; daselbst am 10. August 1899 erschienen, von der Buch-
und Kunstdruckerei Union herausgegeben nnd deponiert fiQ §B

Nr. 1258. 19 Photographien aus der Schweiz (Kabinett-Format), von Gysi
& G° in Aarau; daselbst am 5. Juli 1899 erschienen, von Gysi & C°
herausgegeben und deponiert

Nr. 1259. 13 Photographien aus dem Emmenthal (Kabinett-Format), I. Serie,
von L. ßechstein in Burgdorf; daselbst am 1. August 1899 erschienen, von
L. Bechtein herausgegeben und deponiert.

Nr. 1260. 50 Photographien aus dem Kanton Bern (Format (13/18 cm),
von G. WeDger in Diessbach; daselbst am 5. Juni 1899 vonG. Wenger
herausgegeben.

Nr. 1261. 28 Photographien aus dem Kanton Bern (Format 18/24 cm),
von G Wenger in Diessbach; daselbst am 5. Juni 1899 von G. Wenger
herausgegeben.

Nr. 1262. 17 Postkarten mit Ansichten aus dem Kanton Bern, von G.
Wenger in Diessbach ; daselbst am 15. Juni 1899 von G. Wenger
herausgegeben.

Nr. 1263. Topogr. Atlas der Schweiz, Lieferung 48, von der Schweiz.
Eidgenossenschaft; erschienen in Bern am 31. August 1899.

Nr. 1264. 7 Postkarten mit photographischen Ansichten aus dem Kanton
Luzern, von M. Ackermann in Grosswangen; daselbst am 1. Juli 1899
erschienen, von M. Ackermann herausgegeben und deponiert.

b. Fakultative Eintragungen. — b. Enregistrements facultalifs.
Nr.'893. Eine Zusammenstellungszeichnung von Badgeräten (Format

21/27 ljt cm;, von G. Helbling & Cle in Küsaacht bei Zürich; daselbst am
1. Juli 1899 erschienen, von G. Helbling & Cle herausgegeben.

N° 896. „Clementine des Alpes", ötiquette en lithographie (format 12 l/t/9 cm),
par Muller & Trüb, ä Lausanne. Propriötaire-öditeur: Casimir Robady, k
St-Pierre-des-Glayes (Valais); y publiöe le 12 juin 1899 et döposöe par
Casimir Robady.

N° 897. Journal des Etrangers n° 1 de 1899, format 54/47 cm^-par-H—
Messeiller, ä Neuchätel; y pub Ii6 le 13 juillet 1899 et döposö par le möme.

Nr. 898. Titelblatt zum «Offertenblatt für die Schweizerische Industrie», nach
einem Holzschnitt (Format 23/12 cm), von Hans Schwarz & Cie in Zürich und
Bassersdorf; von Hans Schwarz & Cie in Zürich am 22. Juli 1899
herausgegeben und deponiert.

Nr. 899. Internationaler Briefmarken-Anzeiger Nr. 1 von A. Schneebeli
in Zürich; daselbst am 15. Juli 1899 erschienen, von A. Schneebeli
herausgegeben und deponiert.

N° 900. Plan de' Geneve et environs, ä l'üchelle de 1 : 10,000 (format
46/57 cm), par Charles Bobillier, ä Genfeve. Propriötaire-öditeur: Sociötö
anonyme suisse de publicity diurne et nocturne, ä Genöve; y publiö le
15 aoüt 1899 et döposö par ladite soeiöte.

Nr. 901. „Wegweiser für Fremde", eine Zeitschrift, Jahrgang 1899, von
E. Segessenmann in Bern; daselbst am 1. Juni 1899 von E. Segessenmann
herausgegeben.

Nr. 902. Diplom, bestimmt für Schützenvereine zur Ernennung von
Mitgliedern, in 10 farbiger Lithographie (Format 55/64 cm), von Gebr.
Fretz in Zürich; daselbst am 15. November 1897 erschienen, von Gebr.
Fretz herausgegeben und deponiert.

Nr. 903. Eine Karte, bestimmt für Schützenvereine als Ehrenmeldungskarte
und Mitgliederkarte, in 6 farbiger Lithographie (Format 12/16 cm),

von Gebr. Fretz in Zürich; daselbst am 19. August 1899 von Gebr. Fretz
herausgegeben und deponiert.

Nr. 904. Album-Souvenir de la Chaux-de-Fonds sous forme de cartes
postales illustrües, par F. Delacbaux-Guinand ä la Chaux-de-Fonds; y publiö
le 18 septembre 1899 et döposö par le möme.

Nr. 905. Eine Postkarte mit Ansicht von Ermatlngen, in Farben-Lithographie,

von Otto Sauter in Ermatingen; daselbst am 17. September 1899
erschienen, von Otto Sauter herausgegeben und deponiert.

N° 906. Tabelle ouvriere, soit bareme chiffre, pour le calcul des salaires,
une brochure .(format 16X25 lji cm), par EdouardWiU, äGenöve; y publiöe
le 15 septembre 1899 et döposöe par le möme.

N° 907. Une carte postale illuströe avec vue de Saint-Sulpice (Vaud), par
Melle Löonie Estoppey, ä Lausanne. Propriötaire-öditeur: Comitö Lausannois
des colonies de vacances, Lausanne; y publiöe le 12 septembre 1899 et
deposöe par ledit comitö.

Nicbtamtlicher' Teil - Partie non oflicictte
Das Hausierwesen.

Dieses wissenschaftlich bisher beinahe unbetretene Feld gewerblicher

Thätigkeit hat der Verein für Socialpolitik in einer Enquete
erforsch!, deren sielen Bände unter Redaktion Professor Stiedas im Laufe
der letzten 1 '/* Jahre erschienen waren. Von ihrem reichen Inhalt gab
Prof. Stieda als Referent in der Versammlung zu Breslau der «Socialen
Praxis» zufolge ein anschauliches Bild. Er teilt die Hausierer in drei
Gruppen, die ein verschiedenes Mass von öffentlichem Interesse und
Wohlwollen verdienen. Die erste Gruppe bilden die Hausierer, die Leistungen
anbieten oder Erzeugnisse ihrer eigenen Wirtschaft in den Handel bringen.
Eine zweite Gruppe umfasst die sogenannten «Warenhausierer», die durch
die Ungunst der Verhältnisse zum Wandergewerbe veranlasst werden,
diejenigen Waren einkaufen und verkaufen, für die sie erfahrungsgemäss
den besten Absatz finden. Die dritte Gruppe bilden diejenigen Hausierer,
die nicht arbeiten können oder wollen, die betteln und bummeln. Die Klagen
gehen hauptsächlich an die Adresse der zweiten und dritten Gruppe. Gegen die
erste Gruppe können wesentliche Bedenken nicht vorgebracht werden.
Auch die italienischen Gipsflgurenmänner, die Scherenschleifer, Topfflicker
und Regenschirmmacher haben ihre Existenzberechtigung. Der Betrieb
erfordert keine hohen Spesen, er verrichtet vielfach Geschäfte, die von
stehenden Gewerben nicht oder nicht genügend versehen werden. Die Zahl
der Wanderhandwerker und Verkäufer eigener Erzeugnisse ist nicht seh?
zahlreich. In grösserer Anzahl sind die .Hausierer mit landwirtschaftlichen

Erzeugnissen vertreten; sie befriedigen offen zu Tage liegende
Bedürfnisse. Die zweite Gruppe enthält sehr verschiedenartige Bestandteile,
wie sie die Not erzeugt und'wie die Herkunftsorte: Hohenzollernsches
Killerthal, schwäbisch^-Alp, Eichsfeld, sächsisches Erzgebirge, schon
andeuten. Hier ist der Hausierhandel eine Lebensfrage für-die Bevölkerung;
Nicht selten ergreift sie eine andere Erwerbsart, wenn sie ihr geboten
wird. Zu dieser Gruppe sind auch die Aufkäufer von Lumpen, Eisen}
Fellen u. s. w., sowie auch von landwirtschaftlichen Erzeugnissen zu
rechnen, deren volkswirtschaftliche Funktion nicht gut bestritten werden
kann. Recht entbehrlich bei den heutigen Verkehrsverhältnissen sind dat

gegen die Mess- und Marktreisenden, deren Waren nicht selten mindert
.wertig sind;. direkt schädlich ist der Hausierhandel mit Vieh. Im

allgemeinen sei die Gesetzgebung weit genug gegangen, Tur die'Ob'stbaum-
und Samenhändler sogar gu weit. Nur in Bezug auf den Hausierhandel
mit Vieh sei eine Erweiterung der Gesetzgebung noch zu verlangen. Die
bedenklichen Wanderlager und Wanderauktionen, die strichweise neuerdings

zugenommen haben, sind durch kräftigere Besteuerung zu fassen.
Die dritte Gruppe, die mit körperlichen Gebrechen und auf das Mitleid
des Publikums spekulierenden Hausierer hält der Redner für beseitigens-
wert Ausserhalb der drei Gruppen stehen die fahrenden Musikanten,
Künstler, Orgelspieler u. s. w., hier gehen Wohlhabenheit und Not
nebeneinander her. Diese kleine Gruppe solle man nicht besonders fördern, aber
auch nicht verbieten, denn sie befriedige die bescheidenen Geschmacksbedürfnisse

der breiten Masse. Professor Stieda schliesst mit der Bemerkung,

dass die schiefe und ungünstige Lage eines grossen Teiles des
Kleinhandels durch den Hausierhandel nicht verschuldet sei.

Versicherangswesen in Japan. Im Jahre 1890 bestanden. der
«Zeitschrift für Versicherungswesen» zufolge, in Japan 4 Gesellschaften mit
einem Grundkapital von 1,600,000 Yen, 1896 waren es bereits 45
Gesellschaften mit 25,794,150 Yen und am 1. Januar 1898 73 Gesellschaften mit
einem Grundkapital von 34,720,000 Yen. Am 1. Januar 1896 hatten die 36
japanischen Lebensversicherungs-Gesellschaften einen Bestand von 157,000
Policen über 44,500,000 Yen, und am 1. Januar 1898 von 510,000 Policen
über 120 Millionen Yen.

Schweigepflicht des Arztes. Nach einem Urteil des Pariser Kassationshofes

vom 9. Mai d. J. verletzt ein Arzt seine Schweigepflicht gemäss Art. 378
des Code pönal, wenn er über eine Krankheit, die ein von ihm Behandelter
zu einer bestimmten Zeit gehabt hat, und von der er nur durch die
Behandlung Kenntnis erlangt hat, Zeugnis ablegt. Das gilt insbesondere auch
von dem Zeugnis in einem Prozess mit einer Lebensversicherungs-
Gesellschaft.

Anoonccn-Pacht:
Rndolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non officielles. R6gie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Ba&ler Chemische Fabrik, Basel.
Die von der Generalversammlung dor Aktionäre pro 1898/99 beschlossene

Dividende von 6 °/° kann gegen Abgabe von Coupon Nr. 1 mit Fr. 60 vom
15. Oktober an bei den Herren Vest, Eckel & Co. in Basel und bei der
Qesellsohaftskasse (Neuhausweg, Kleinhüningen) erhoben werden.

Basel, den 11. Oktober 1899.
(1609) Basler Chemische Fabrik.

oooooooooooooooöooooooooooooooooocxteeKeine Rauchbelästigung

Einfache Bedienung

liefern (1232)

in neuester eigener
Konstruktion

l
0
0
0
0

jL Bauei*meister & Bell in luzePn. 2

DOOOOOOOOOOOOOOOÖÖÖOOOOOOOO

Straits Settlements & Sumatra Bamie-Synöifeat
(AtftiÄngesellscliaft)

Die auf den 14. d. einfcenfiene'Genfriversammluhg der Aktionäre findet erst

Samstag, 28. Oktober 1899, nachmittag 3 Uhr,
auf dem Zhhftlifinse inr Waag in Zürich statt.

Zum Bezüge der Eintritts- und Stimmkarten ist ein Aktienverzeichnis
einzusenden.

Zürich, den 10. Oktober 1899.

(1607) Der Terwaltungsrat.

Eidgenössische Bank, Zürich
Aktiengesellschaft.

Wir sind bis auf weiteres Abgebet* von (1446)

4'/o Kassa -Obligationen
al pari bis auf 3 Jafiffe fest, mit nachheriger, gegenseitig freistehender,
dreimonatlicher Kündigung.

f.tIon..
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Locarno Hotel u. Pension Reber am See
mit grossem, Bchattigem Garten. Komfortabel eingerichtetes deutsches Haus mit
vorzüglicher Verpflegung. Kachelöfen. — Prächtiger Herbst- and Winter-
aafenthalt. — Gleichmässig wärmstes Klima der Schweiz. Eigene Gondel und1

Fuhrwerk. Prospekte durch den Besitzer (1496) Heber,

Für rasche

Lieferung von TRANSMISSIONEN
ist speciell eingerichtet (878)

Maschinenfabrik und Giesserei

Heinrich Blank, Uster.

Fabrik elektrischer Maschinen und Apparate
~~= A. Zellweger in Uster. =~

'ASLl foijll

Dynamo - Maschinen
für Beleuchtungszwecke und Kraftübertragung.

Elektromotoren in allen Grössen.

Installation elektrischer. Belenchtong jeden Umfangs,
mit und ohne Accumnlatoren.

Bogenlampen. — Glühlampen.

Telephonapparate
besonders lautsprechend.

Elektrische Kontrollapparate für alle Zwecke.

—EE Hotelsonnerien. EE—

Schöne weisse Vernicklung.
(1690) Oute Zeugnisse.

Junge Tochter,
des Deutschen und Französischen in
Wort und Schrift mächtig, mit
geläufiger Handschrift, (4608)

sucht Bureaustelle.
Gef. Offerten unter Z. M. 6787 an

Rndolf Mosse, ZUrlcli.

Tücht. Reisende
Herren sowie Hamen

gesucht für den Verkauf eines neuen,
besond. für d. Feiertage sehr gangbaren
Artikels. Grosser Verdienst ohne viele
Mühe. — Offerten sub F. K. L. 501 an
Bud. Moese, Frankfurt a. M. (1587)

Stiller Teilhaber
zur Vergrösserung eines
prosperierenden Fabrikations-Geschäftes
gesucht. Gute Verzinsung, günstige

Kapitalanlage. — Offerten
sub Chiffre Z. Z. 6700 an Budolf
Mosse, Zürich. (1600)

Kursblatt des Bemer BOrsenvereins

ndeiit nit lunihme in S»ei- ini feiertags tlcliik.
Preis jährlich Fr. 7.

khoansmanta lehnen ills PuUurtin eitfpjeii.

„THE MARINE"
Insurance Company Limited

Transport-Tersicherungs-Gesellschaft
Gegründet in London 1886. (ak)

öeselMaltstapital Fr. 25,000,000. — Eeserrelonils Fr. 13,750,000.

Die Gesellschaft versichert zu sehr vorteilhaften Bedingungen Transporte

eu Land und Wasser von Wertschriften und Waren jeder Art.
Sie versichert ebenfalls Dampfsohiffsoasco.
Die Marine hat ein neues System von Pauschal-Versiohernng für

Wertschriften eingeführt, welches sich als sehr einfach und Behr vorteilhaft
für die Herren Banquiers erweisen dürfte.

Man beliebe sich an Herrn AMf, flourquiti, Direktor der
eehweixerisohen Filiale in Neuenbürg, sowie an die Herren
Hauptagenten zu wenden.

Emil Schwyzer & Co., Zürich
(vormals M. Cesnllch-Sltterdlng). (778)

Panzerkassen. Geldschränke.
Fabrik in Albisrieden.

Verkaufs-Döpöts bei Herrn Anton Waltisbühl, Bahnhofistr. 46, Zürich
und Ecke Steinenberg - Elisabethenstrasse, Basel.

Telegramm- Adresse: Schweizerkassen. Zürich«
Brief-Adresse: Emil Schwyzer & Co., Zürich. — Telephon Nr. 96i, Zürich.

Dampfcylinder-Oel
i'V

_ <'

r
t

lOlllKOitdÜMft (1420)

hl i/nubeTtefflfcfe
V

issocic gesucht.
Comestibles-Branche.

Unter sehr günstigen Verhältnissen wünscht eine Schweizerfirma im Ausland

daselbst grosse Geflügelzucht nebst Produktion anderer Comestibles
einzurichten und sucht hiefür Fr. 20,000 bis Fr. 40,000, Associö oder Vertreter
als Buchhalter, Korrespondent oder Reisender. — Anfragen unter Chiffre Z U
6670 an Budolf Mosse, Zürich. (1596)

Blankart, Pestalozzi & Cie, Zürich,
' Fraumünsterstrasse 15.

(963)

Bankgeschäft.
Vorschüsse gegen Hinterlage couranter Wertpapiere.
Eröffnung von Konto-Korrent-Erediten.
Eröffnung von provisionsfreien Check-Konti.
Diskonto und Inkasso von Wechseln auf das In- und Ausland.
Abgabe von Tratten und Kreditbriefen«
Vermittlung von Kapitalanlagen.
Vermögensverwaltungen.
Ausführung von Auftrügen an den Börsen des In- und Auslandes.
Inkasso von Coupons und verlosten Effekten.
Umwechsluug fremder Banknoten und Sorten.

StaU
J. H. Denker, Biel.

2fn.groe -Lager in engl. Ghiseetahl
US d.n b.rQhmtxt.n angl. W.rkan.

Spezialität t
Gumtihl und Schwalssstahl für Werkzeuge, Stahl

auf Elsen, Bohrstahl. (887)
Fraisenstücke, Silberstahl und Ia Federndraht

Komprimierte Tranemissionsieellen. '

Die eckten Amerikaner eisernen

liTnrl»linviln für Coke, Steinkohle oderJkU ml" Holzfeuerung sind empfehlenswert,
weil in der halben Zeit, mit weniger Mühe und

Feuerung gebraten und gebacken werden kann; von
speciellem Interesse für junge Töchter, resp. deren Eltern,
da zuversichtlich und spielend das Kochen gelernt wird,
ohne die viele Mühe und den Misserfolg, die meist so
manchen schon das Kochenlernen verleidet. — Die

¥Taiväf*<an «Die Besten der Welt" für grosse Bäume, sind
-Ö-"ääOÄ"Z1 besser, schöner, billiger in der Anschaffung und im
Betrieb, als alles, was in Europa bis anher fabriziert wird. Coke, das hilligste
Feuermaterial, oder Anthracit kann verwendet werden.

Wer sie noch nicht kennt, Uberzeuge sich durch einen Besuch des in
Herden und Oefen stets komplett montierten Mustersaales in Zofingen, wozu
höflichst einladet (805)

J. R. Ritter, Nenqnartier, Zofingen.
Bilder u. Preise gratis u. franko. — Beste Referenzen.

Buchdruckerei JENT A C° In Bern — Imprimerle JENT & C° 4 Berne.)


	

